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Die Oiausillen der Umgegend Hamburg-Altona's.

Von Otto Sem per.

Im vorjährigen ersten Bande dieser Vorhandlungen hat

Herr H. Petersen auf Seite 166 fF. ein Verzeichniss der von

ihm in unserer nächsten Umgebung gesammelten Land- und

Süsswasser- Mollusken, als Frucht seiner eifrigen Nach-

forschungen auf diesem Gebiete, veröffentlicht. Geleitet von

dem Wunsch, allen seinen Vorgängern auf diesem Felde ge-

recht zu werden, hat Herr Petersen nicht nur die Arbeiten,

beziehungsweise Sammlungen der Herren Friedel, Strebel und

Wessel unter Anfährung deren Namen, berücksichtigt, sondern

auch alle Namen angeführt, welche in dem Thorey'schen Ver-

zeichnisse von 1830 verzeichnet stehen, obgleich denselben

keine erläuternde Notizen und keine speciellen Fundorte von

Herrn Thorey beigefügt worden sind. Wie richtig es von

Herrn Petersen gewesen ist, diese alten Angaben nicht zu

übergehen, zeigt die mir im vergangenen Frühjahr gelungene

Wiederaufßndung der Balea fragilis L., worüber ich an einer

anderen Stelle dieses Bandes berichten werde. Die betreffende

Thorey'sehe Angabe ist also ganz richtig gewesen. Etwas

anderes aber ist es mit den von ihm angeführten Clausilien,

bei denen sich durch Vergleichung der Literatur und der hier

häufigen Arten nachweisen lässt, dass nur letztere anders be-

nannt und theilweise die Arten anders aufgefasst worden sind

als wir sie heute auffassen. Die Sammlung selbst ist be-

kanntlich im Jahre 1842 dem grossen Hamburger Brande

zum Opfer gefallen. Herr Thorey führt nun folgende Namen an

:

Clausilia bidens, Clausilia plicatula,

„ plicata, ,, obtusa,

„ ventricosa, „ minima.
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Dagegen haben Herr Petersen nnd ich selbst bisher keine

anderen Arten als

Clausilia laminata Mont.,

„ biplicata Mont.,

,, nigricans Pulteney

gefunden. Es sind dies unsere häufigsten Arten, die sich also

auch unter den Thorey'schen Namen finden müssen. Aus den-

selben fällt zuerst Gl. hidens fort als synonym mit Gl. la-

minata Mont. Mit Beziehung auf die anderen crgiebt sich

sodann, dass die Bestimmung offenbar nach Garl Pfeiffer's

Werk vorgenommen war: wir haben also Gl. obtusa bei Thorey

einfach ^^ Gl. nigricans Pult, zu setzen (Vergl. A. Schmidt die

kritischen Gruppen der europäischen Glausilien pag. 47.)

Das angezogene Werk gestattet nun auch die Beseitigung des

Namens Gl. minima bei Thorey. Die Beziehung dieses

Namens auf Gl. parvula Studer zeigt, dass die Thorey'schen

Exemplare nichts anderes gewesen sein können, als kleine

gedrungene Exemplare mit sehr feiner Skulptur von Gl. ni-

gricans, d. h. also deren Varietät septentrionalis A. Schmidt.

Man muss sich bei Beurtheilung einer solchen Frage immer

in das Gedächniss rufen, dass die manichfachen Untersuchungen

über die Varietäten der nigricans und dubia im Jahre 1830

noch nicht einmal begonnen waren. Nun erübrigen bei

Thorey noch die Namen Gl. plicata, ventricosa, plicatula, von

denen einer mit der Art Gl. biplicata Mont. zusammenfallen

muss, weil diese von Thorey nicht übersehen worden sein

kann. Ich meinerseits nehme an, dass Thorey's plicata nichts

anderes gewesen ist, als unsere biplicata. Jedenfalls halte ich

mich überzeugt, dass bei Thorey nur zwei Namen vorkommen,

die sich nicht ohne Zwang auf unsere auch heute bekannten

Arten zurückführen lassen, nämlich Gl. ventricosa und Gl.

plicatula. Sind in unserer Gegend wirklich noch zwei, uns

unbekannte, diesen Namen zu Grunde liegende Arten vor-

handen, so dürften dieselben in den Waldgegenden Wohldorfs,

Wellingsbütters und im Sachsenwalde zu suchen sein, also

ganz im Osten und Nordosten unseres Gebietes. Elbabwärts

von Altona bis Wedel glaube ich bestimmt ihr Nichtvor-

kommen behaupten zu dürfen.
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